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Unser Bild: Blick in die Besucherrunde anlässlich der Eröffnung der «tan- 
genten in Eschen. 	 (Bild: F.J. Meier) 

Musik und Kunst 
«tangente» in Eschen sucht neue Wege 
der Kommunikation 

(m.) Am letzten Samstagabend wur- Der 	vielversprechende 	Auftakt 
dc 	einem 	Kreis 	Interessierter 	die sollte den Initiatoren Ansporn sein. 
Möglichkeit 	geboten, 	mit 	eigenem den eingeschlagenen Weg mit dem 
Augenschein 	die 	Ziele 	und 	Ideen nötigen 	Durchbaltewillen 	fortzu- 
der 	Initiatoren 	der 	«tangente» 	in setzen. 
Eschen 	zu 	beurteilen. 	Der 	erste 
Schritt in die Oeffentlichkeit, dem 
in 	etwa 	monatlichen 	Abständen 
weitere 	Aktivitäten 	folgen 	sollen, 
darf 	als 	Erfolg 	gewertet 	werden. 
Der 	zur 	Verfügung 	stehende, 	gut 

 /c« i ausgestattete Kellerraum füllte sich 
überraschend schnell mit Besuchern 
verschiedener 	Altersgruppen. 	In 
einer ungezwungenen Atmosphäre 
fand die Synthese zwischen Musik 
(Bryan-Jeeves-Band) 	und 	Kunst 
(Jens Dittmar) den ungeteilten Bei- 
fall der Anwesenden. 

Wie von den Initiatoren zu erfah- 
ren war, wird die Gründung eines 
Clubs angestrebt, dessen Mitglieder 
die etwa monatlichen Veranstaltun- 
gen kostenlos besuchen können. In- 
teressenten erfahren Näheres unter 
Telefon 075 / 3 28 17, wo auch Ter- 
mine zur Besichtigung der derzei- 
tigen 	Ausstellung 	Jens 	Dittmar 
«Buchobjekte - Objektbücher» ver- 
einbart 	werden 	können. 	Weitere 
Aktivitäten und Pläne sind zur Zeit 
in Ausarbeitung und 	werden der 
Oeffentlichkeit 	rechtzeitig 	zugäng- 
lich gemacht. 


